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SSMstKZ den 12. AVr i l 18Z8.

vermischte ^erlambarunMN.
Z. 385. (3) E d i c t . Nr. ,87.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Mas«
fenfuh, Neuftädtler > Kreises, rrird die Liquidation
wi t din V«ttaHgläub,gern und Grben:

des zu Ottaunig vtrstorbencn Andreas Market;,
am 2ä. April: der zuTeltscheverftorbenenAgnesPir«
ner, am 29. April', des zu Oberdorf verstorbenen
Mathias Welsche, am 3o. Apri l ; des zu Mal°
touz verftordenen Kranz Orig! , am « .Mar : öes
zu Pobthurn verfiordcnen Mathias Lippar, am 2.
Mao? des ,u Sabukuze verstorbenen Jacob Kreuß,
am 3. May; der zu Ottaunig verstorbenen Agnes
Markelz, am 5. Mao , und des zu Untersabukuje
verstorbenen Matthäus Sieoufchcz. am 6. May d. I . ,
vormittags um 9 Uhr in der Gerichtstanzley vor«
genommen werden. Welches mit hinweifung lauf
den §. 814 h. G. B. hiemit zur allgemeinen Kennt«
nlh gebracht wird.

Bezilksgericht Nassenfuß am 2. April ,82a.

Z. 264. (3) Ed»ct . N r . 169.
Von dem Bezirksgerichte der Herrfchaft

Nassenfuß, Neustädtler Kreises, wird hiennt
bekannt gemacht: Es,sey auf Anlangen des
aufgehellten Vertreters des Mar t in Novakn
schen Pupillen, m b»e öffentliche Fellbiethung,
Ws zum Mart in Novaklschen Verlasse gehö-
rigen, zu Trauerberg, der Staatsherrschaft
Pleterjach zinsbaren, auf 10Q ft. E. M . ge«
schätzten Hauses, dann eines zu eben diesem
Verlasse gehörigen, der Kirche U. L. F. dienst-
baren, u I^08c^22eli liegenden, auf 1H0 st.
E. M . geschätzten Ackns, von Seite der Vor«
mundschaftßdehörde, Bezirksgericht Reffnitz
gen-illiget, und über dortseitlg Hieher geftell«
tes Ansuchen um Vornahme, hiezu der 26.
Apri l d. I . , und zwar nnt dlm Bcysatze,
daß der Meiftboth in zwey Fristcn, als dlt
Hälfte gleich nach geschlossenem Kaufe, und
die andere Hälfte in einem halben Jahre dar«
auf , sammt 5 o^Qgen Interessen zu bezahlen
lst, bestimmt worden.

Es haben daher alle Jene, welche gedach«
te Realitäten kaufilch an sich zu bringen ge-
denken, am vorbesagten Tage Früh um g
Uhr m I^aoo der Realitäten zu erscheinen.

Bez. Gericht Nassenfuß am 29- März 1628.

Z .ZB . (3) . . . « . . Nr. 43»
, L i c i - t a t i o n s - V d , c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Wün.
lendslf and hiemit allgemein bekannt gemacht:

Es sey in die csilntliche Verficigerung des auf
Nahmen Ichann Verona vergerrährten, durch Li«
citation an Katharina Verona geliehenen, und
nun noch ihrem Ableben in ihren Verlaß einbe«
zcgenen, in ter l. f. Stadt Etcin gelegenen, tem
stüdt^ä cn Gtundtuche. LuKRcct.Nr. 7ä, tiensibaren
Hauses, sawmi trer Geweinonthlilen, und trey.
en dlw Ctadttan-nicromte Stciri, ̂ vd Rect. Nr. 32,
65. 66, nenstdaren Plätzen, in dem vereinten
AuslufspreiK, pr. i45 ft< gen-iM^t , und zur Dor«
nohme eerselden eine einzige Liciiation auf den
2Z. April 1L2L, Voimntagö ron 9 dis 12 Uhr
in Loeo des zu versteigernden Haufes in Ste in ,
wn dem Anhange anberaumt worden, laß diese
Realitäten, faNs sie um den Austufspreis nicht
angebracht werden könnten, auch bey dieser Lici«
ration schon unter demselben gegen aNsogleich bare
Bezahlung werden hinlangegeben werden.

Es werden demnach alle Kauftufiigen, so lrls
die Sahglaubiger Maria, Michael, und Agnes
hotfchever, Anton und Joseph Mrak und Joseph«
Nerona zu dieser Licitation eingeladen«

Wüntendorf am 2, . März 1626.

Z. 336. (3) C d i c t, N r . 493."
Won dem Bezirksgerichte Rupertshof zu

Neustadt! in Unterkram, wird allgemein be-
kannt gemacht, daß auf Ansuchen des Johann
Packer zu Lotschna, nachstehendes Mobi lare,
a ls: nn Paar Ochsen, im Schatzungswerthe
pr. 7Q fi., eine Kalbizinn pr. ,H fi. , ein
Kalb pr. 3 fi., 10 Merling Weihen, a z fi.
2o kr . , 20 Merling Hierse, 5 Za kr., ic,
Eenten Zwetschken, 2 1 st. z^ kr. und 6a
Eimer W e i n , u 1 fi. Zo kr . , des Jacob I e -
nitsch zu Karntendorf, wegen aus dem w»rth«
schaftsamtlichen Vergleiche vom 20. April 1826,
schuldigen 52 fi. 3o kr. Z o!o Zinsen und
Unkosten., mittelst executiver Feübiethung,
am 25. Ap r i l , 7. und 2 , . May »828,
stets Früh um 9 Uhr im Orte Karnten-
dorf mit dem Anhangt veräußert werden nnrd,
daß, sobald das gedachte Mobi lar -Vermö-
gen weder bey der ersten noch zweyten Ver«
steigcruna um den Sckstzungswenh oder tzaru«
ber an Mann gebracht werden konnte, es
bey der dritten auch darunter hintangkgebm
werden würde.

Dem zu ^olge werden Me Kauflustigen
hiezu vol0sladen.

Beznks - Gericht Rupntthof zu New
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Z.Z94- (Z) E d i c t .
Vom Bezirksgerichte der k. k. Btaatsherc-

schaft Lack wird hiemlc allgemein kund gemachc:
M a n habe über Ansuchen des Mar t in Bene-
dttschitsch, von Elsnern, gegen Mar tm Kau-
tschitsch, wegen der aus dem wlrthschaftsamt-
lichen Vergleiche vom i . August, exp. 24.
October 1827, schuldigen 44 fi. die executive
Feilknethung, der dem Lehtern gehörigen/ der
Gtaatsherrschaft Lack, 8^b Urb, N r . 1626) die-
nenden Hübe, 5nb Haus- Nr . n , zu Zhes-
senza, im gerichtlichen Gchatzwerthe von
2Z0 st. , mit Beschewe vom heutigen Tage
bewilligt, und hiezu drey FeilblNhungStagsa-
tzungen auf den 2g. AprU, 2g. M a o , und
26. I uny d. I . , jedesmahl Vormittags von
9 Uhr bis 12 Uhr in Loea der zu versteigern-
den Realität nur dem Beysatze anberaumt,
daß die zu versteigernde Hubs bey der ersten
und zweyten Versteigerung nur um oder
Hber den Dchätzwerth, bey der dritten aber
auch unter demselben werde verkauft werden,
wozu dieKauftustigen mit dem Beysatze zu er-
scheinenvorgeladen werden, daß die ktcitations-
bedinZnisse in hiesiger Gerichtskan;ley eingesehen
werden können. Lack den 2g. Mär ; 1826.

Z.333. ( I ) E d i c t . Nr . Z i g o M g .
Vom Bezirksgerichte Hzasberg w»rd hie-

mit bekannt gemacht: Es sepe m Folge Ansu-

chens des Andreas Godefcha, von Martcrs-
bach, Vormund des Matthaus, und der Ma-
ria Ir tsch, äe »̂1-268. iZ. December u. I . ,
Nr . Z l g o , und des Thomas Sakraischeg,
von Neudorf , Vormundes dtr Elisabeth
Sparnbleck, cis ^r.^65. ^2. Jänner l. I . ,
Nr . »,9g, in dle execunve VerflnZ«rung ber
dem Slinon Sparndleck, von Unterseedorf
gehörigen, der Herrschaft Haasberg sub I^L^l.
Nr . 62g, zinsbaren, auf 4Zi fi. geschätzten
i ^ t l Hübe, wegen schuldigen 36 fi. 49 U2 kr.5
und 22 st. 8 U2 kr. «. 3. «. gewllllgit worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Lwta?
tionen, und zwar die erste auf den 27. Fe-
bruar, die zweyte auf den 27. März , und die
dnne auf den 28. April 1628, um g Uhr
Fräh im Orte Unierseedorf m«t dem Anhan^
ge ausgeschrleben, daß lFalls dls gedachte i ^ t l
Hübe bey der ersten oder zweyten Lttitatton
um die Schätzung oder darüber an Mann
nicht gebracht weZden könnre, solche bey der
dritten auch unter der Achatzung hintan gege«
ben werden soll.

Wooon dle Kaustuftzgtn durch Edicte und
d,e intabullvten Gläubiger durch Rubriken
verständiget werden.

Bez. Gericht Haasberg am 12. Jänner lg26.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten

LttttaNon hat Niemand den Echähungb-
werth angebothen.

Z. 33a. (3) In der Korn'schm Buchhandlung
wird auf folgendes, für alle Mediciner, überhaupt für Chirurgen und Wundärzte,
aber insbesondere höchst wichtige uno allgemem brauchbare, unentbehrliche Werke,

Pranumeratwn angenommen:

Vierzig chirurgische Steindrucktafeln
ü b e r d l e

Einrichtungs- und Verbandwsrkzeuge, wie auch Operationen
zur Heilung aller Gattungen von

Knochenbrüchen und Verrenkungen,
auf starkem, besonders, weißen und feinen Kupftrdruckpapier, in Großmedian-Folio,

rein abgeoruckl, nebst
HI E r k l ä r u n g s - und E r l e i t e r u n g s t a b e l l en zu den Abbildungen/
m Verbindung nnt emem theoretisch- practischen A n w e n d u n g s h a n d -

buche zur H e i l u n g aller Knochenbrüche- und Verrenkungs-
Fälle in I I Theilen.

V o n V . A d o l p h L e o p o l d I R i c h t er ,
Stabsarzt d. k. med. chirurg. Fried. Wilb. Instit., Mitglied ber med. chiru rg. Gesell'

schaft zu Berlin. .



Auf weißem Kanzlsydruckpaplsr in Großmedian-Format, mit neuen, leicht lesba-
ren Lettern rein gedruckt. Verlegt zu Grätz (1626 — 2^) durch Steingravirung und
Druck von Ignaz Hof t r , Lithographen; Papier, Textes-Druck, von Andreas Leykam's
Erben Papiermühle und Buchdruckerey,, und im Verschleiße der Franz Ferstl'schen
Buchhandlung in Grätz, wie auch aller andern Buchhandlungen^ in den k. k. österr.

iVtaaten. Zweyte, sehr correcte, wohlfeilste Auflage, vermehrt mit einem
ganz neu bearbeitetem

Verdeutschunqs - und Erklarungs - Wörterbuch.
Die X I . chirurgischen Steindrucktaftln ?5o Abbildungen zu Z5y Apparaten, für die

Heilung a l l e r nur immer möglichen F ä l l e von Knochenbruchen und
V e r r e n k u n g e n , stellen dar : 1) ein vollständiges A r m a m e n t a r i u m
(wundarztlicbe Werkzeuge - Sammlung) über diesen höchst wichtigen Zweig
der Chirurgie, und 2) eine v e r s i n n l ichte A n s i c h t der hierbey vorfallen-
den O p e r a t i o n en ; fleißig und correct unter der A u f s i c h t S a c h v e r -
ständiger lithograpbirt. . ^ . . ^

Die X I . Erklarungs- und Erleiterungstabellen enthalten, deutlichste, leichtfaßllchste
und verständigste B e s c h r e i b u n g en der cwgeblldeten A p p a r a t e (chirur-

^. gische Werkzeuge) und O p e r a t i o n e n .
^ a s Handbuch füdrt von allen Knochenbrüchen und Verrenkungen, die Kennzeichen,

Ursachen, Vorhersagen und bewährtesten Curmetboden, dann die möglichen,
besondern Erscheimmaen und Sckwingkeiten, welche sich bey der Heilung öf-
ters ereignen, auf, mW stellet dadey alle altern, neuen und neuesten Erfah-
rungen und dadurch erfolgten Verbesserungen vor-

Das ganz neu bearbeitete Verdeutsckungs - und Erklärungswörterbuch fuhrt alle in
diesem Werke häusig vorkommenden anatomischen, dann meoicinisch- chirur-
gisch - tecknncken Ausdrücke, die aus der-lateinischen oder griechischen, oder
sonstigen fremden Sprachen entlehnt, und nicht immer gleich Jedem verständ-
lich sind, in alphabetischer Ordnung zuerst verdeutscht, "dann erklärt auf ; ei-
ne hockst nützliche Zugabe, welche überhaupt zum bessern und richtigeren Ver-
sieben der meisten neuern medicmischen und chirurgischen Werke allgemein an-
wendbar, ja sogar öfters nothwendig lst. Z,

P r ä n u m e r a t l o n s - W eg . ^
Das ganze Werk soll in XU Mtbnlunaen oder Heften (die ersten zehn ent-

halten, zede vier Querfolw - Abbildungstafeln mit dem Anwendungstexte in Octavo,
3 — ä Bogen stark; die eilfte enthält die zu oen Abbildungstafeln gehörigen Beschrei-
bungstabellen in Quar to , und die zwölfte faßt das neue bearbeitete Verdeutschungs-
und Elklarunaswörterbuch in sick) also erscheinen, daß vom Monath I u n y dieses
Jahres an , kürzestens alle drey Wochen, spätestens alle Monathe, eine Abtheilung
oder Heft sicher ausgegeben w i rd ; daher das Ganze, bis längstens nach Ostern ^629
beendigt erscheint.

Der Pränumerations- (Vorhineinbezahlungs-) Preis
' . ist also festgestellt: ^ ^

I.) Zur abthezlunasweisen Abnahme des ganzen Werkes abonm'rt man sich ms
Ende May lL^g mit dem Erläge von 1 fi. C. M . , dann bezahlt man jedes ver zwols
Hefts beym Empfang mit 24 kr. C -M , — U.) Bey aleick barerVorhineinb^zablung mit
nur 5^fl. E. M . bis Ende Apri l 1,628 erhalten T . H . Abonnenten ihre Exemplare
noch uberdieß von den ersten und reinsten Abdrücken, die in oer Folge bedeutend un
Preise singen; daher, und weil überhaupt um reinste Erzeugnisse zu liefern, durch-
aus mcht mehr als 1000 Abdrücke in Allem gemacht werden, man sich baldigst zu
pxanumeriren beliebe. — Es werden auch einige Prachtexemplare, durchaus auf milch- '
weißem Velinpapier gedruckt, welche 9 fi. ^ . M . kosten.— Einzelne Abtheilungen

^ werden nicht verkauft. — Der künftige Ladenpreis ist auf 6 fi. E. M . bestimmt.
Diese Unternehmung zngt eins Wohlfeilheir, die alle bisherigen, selbst jene der

Taschenausgaben - Unternehmungen> darin weit übertrifft; denn ,eine Steindrucks-
foliotafel nebst dem bandbüchlichen Anwendungstexte kömmt bey I ) auf 7 ; bey I I )
aber aar nur auf 6 u. 5^ kr. C. M . zu stehen.
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Z. 3g2. (3)
L i t er ar ische A n z e i g e .

Bey Leo p. P a t e r n o l l i , am Platz in
L a i b a c h , wird noch bis Ende A p r i l d. I .
P r a n u m e r a t i o n auf den P l a n v o n
L a i b ach, und auf D e v e r i ' s a l t e s Te-
stament mit Kupfern, twovon schon l 5
Hefte erschienen sind, unh die andern rasch
nachfolgen,) angenommen. I n seinem Ver-
lage ist auch das Portrait des hochwürdigen
F ü r s t b i s c h o f s v o n G u r k , G e o r g
M a y r , schön lithographirt und wohlgetrof-
fen , erschienen; der Preis eines Exemplars
ist ^ K. Es ist auch ganz neu angelangt:
K a r t e des h e i l i g e n L a n d e s , abge-
theilt in 12 Stamme I s r a e l , worin die
Rttse unsers Erlösers I . Ch. genau angege-
ben w i rd , als Nachweiser der heil. Schri f t ,
a 1 fi.; S i t u a t i o n s p l a n v o n R o m ,
2 i, st.; S c h u l l e r s , I Han halt mein Kai-
ser so gern, :c. für Guitarre und Gefang,
2 18 kr. Neue Multiplikationstabelle zu 6 kr.
Spielmarken, lithographirt, von 5o bls 1000
in Tt ! i l5 , a 48 kr. Musikalien für alle I n -
strumente ,^ besonders für ?iana - I^o?t,s,
V i o k n , Flöte, Gesang zc. in Auswahl, und
viele neu aufgelegte. Deutsche Messe von N 0 l-
l ' , für 2 Discant, A l t , Baß und Orgel oblig.
2 Vio l inen, 2 Hurn oder Trompetten aä
l ib in im^ a I ss. Messe von H a y d n , für

2 Soprans und A l t , 2 V io l inen, 2 Horn,
Violon und Orge l , a 2 st. Zo kr. Nsckoäs
s>onr !a 6uitarry ,̂50 N o l i n o ^ Leipzig
3 st. 2ä kr. Landkarten aller A r t , vorzüglich
von der Türkey, von Morea, wie auch iH
lithographirte Ansichten von Griechenland

3N8 6t. Insulas^ in zwey Blat tern, a ^Q kr . ,
Rußland in zwey Blattern und in einem,
Postkarte von I t a l i en , von Deutschland Zc.
Vorschrift- Bücher und Blatter in Auswahl,
besonders ein herrlich lithographirtes, großes,
kalligraphisches B la t t : D a s V a t e r u n s e r ,
KZo kr., dann von P i e r w i p f e l , Pfarrer,
Klugheitslehren und Sittensprüche m 36?
Sätzen, zu Vorfchnften und Dictandoschrn«
ben, a 1 ss.

H. L 0 - Bücher mit vielen schonen Ku-
pfern, und in mehreren Sprachen, viele Ge-
sellschaftsspiele, Kränze und Briefe mit schö-
nen Vignetten, Stammbücher und Stamm?
buchblatter, Gebethbücher in verschiedenen
Embänden, Bllleten von ordmaresser bis
feinster Gattung im neuesten Geschmacke,

heilige Bilder, besonders N a m e n s p a t r o -
ne mit Lebensbeschreibungen da;u , a 10 kr.
Bücher und Blatter mit Vorzeichnungen von
Blumen, Landschaften, Köpfen 3c. in Auswahl,
die Seeschlacht bey Navar in, Brand von M a -
riazell, ll luminirt und schwarz zc. Schon lltho,
straphirte Wechsel/ Frachtbriefe, Tauf - und
Todtenscheine für Pfarrhöfe, ü 2 kr. Far-
ben, Tusche, Bleyslifte, schwarz und ro th ,
von ordinärer bis ;ur feinsten Gattung, Krei-
de, Wischer, feine H a a r - , Fisch-, Hoch-
und Münchner - Pinseln, Pinselsstele und an-
dere Zeichenmaterialien, elastische Rechenta-
feln mit Aitifr im Holz dazu.

Auch ist bey ihm die schwarze D i n t e
zum Schreiben von L. T o f f o l l i in versies
aelten Flaschen zu haben; sie vereiniget alle
Eigenschaften, die nur in cine schwarze Dinte
zu wünschen sind, im vollkommensten Grade,
und darum ist der Verfertign- mit einer M e-
d a i l l e von der k. k. Akademie der Wissen«
schaften und schönen Künste zu Venedig, im
Jahre l825 belohnt worden, und diese D i n -
te wurde nicht nur in gan; I tal ien allcrwarts
eingeführt, sondern wird auch ins Ausland
verschickt, und ich hoffe, daß nach einem Ver-
such von Kennern, selbe auch hlsr in Kanz-
leyen eingeführt werden w i rd ; es ist auch ros
the Dinte in kleinen Flaschchen von Demsel-
selben zu haben.

Ferner verschiedene wohlriechende Wasser,
als: Köllnifches, Wiener, Kaiser, ^romat
6.6 (?i-3Q6 M I^ i t virginal 6e ^ariz^ a Zo kr.
Transparente Windsor-, weiß und rothe Gei«
fe, Seifenpulver in Br ief , K i o kr., Kugel«
seife, H i a kr. Seife zum Vertreiben der
Flecken, wie auch Fleckwasscr, a 12 kr., gu«
te Darm? und übersvonnene Sa i t en , Federn
kiele, Oblatten, Siegellack :c.; Tusch- I n -
digo - Wickle, durch Schwärze und Glanz
sich auszeichnend, 2 2 kr . , gute Zändfiaschen
und Zündhölzer 3c.

Er empfiehlt sich mit diesen und schon
bekannten Art ikeln, wit auch mit der Aus«
Übung einer jeden Bestellung, und verspricht
möglichst billige Preise und schnelle Bedienung.

Von Zeit zu Zeit wird er sich mit Neu-
igkeiten und Mannigfaltigkeit von Artikeln
versehen, so daß Jeder, der ihn beehren wird,
Gelegenheit habe, von seinem E-treben naH
Erlangung dev Gunst des verehrten Pub l l -
cums sich zu überzeugen, und bey dieser Ge-
legenheit dankt er gehorsamst für den btsher
geschenkten Zuspruch.


